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GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 4. Februar
 17.00 Keine Beichtgelegenheit
 18.00 Familiengottesdienst zur Fasnacht mit  

S. Kaiser und A. Beerli und dem Kinder-
chor «animato»

Sonntag, 5. Februar
 9.00 Santa Messa in lingua italiana
 9.00 Eucharistiefeier im Gfenn mit Blasius-

segen mit Pfr. H. Schriber und S. Kaiser
 10.30 Eucharistiefeier mit Blasiussegen mit
  Pfr. H. Schriber und S. Kaiser
Kollekte: Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe

Dienstag, 7. Februar
 8.30 Rosenkranz
 9.00 Eucharistiefeier in der Krypta

Mittwoch, 8. Februar
 11.00 Wortgottesdienst im Alterszentrum

Donnerstag, 9. Februar
 17.00 Rosenkranz

Freitag, 10. Februar
 8.30 Rosenkranz
 9.00 Eucharistiefeier in der Krypta
 18.30 Santa Messa nella Krypta

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 11. Februar
 10.30 Fiire mit de Chliine
 17.00 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier mit M. Weber

Sonntag, 12. Februar
 9.00 Santa Messa in lingua italiana
 9.00 Eucharistiefeier im Gfenn mit M. Weber
 10.30 Eucharistiefeier mit M. Weber
 13.00 Gottesdienst der Armenisch-Apostoli-

schen Kirchgemeinde
Kollekte: Fidei Donum

Dienstag, 14. Februar
 8.30 Rosenkranz
 9.00 Eucharistiefeier in der Krypta

Mittwoch, 15. Februar
 11.00 Wortgottesdienst im Alterszentrum

Freitag, 17. Februar
 8.30 Rosenkranz
 9.00 Eucharistiefeier in der Krypta
 18.30 Santa Messa nella Krypta

GEDÄCHTNISSE
12.2. 10.30 Anna Scarpa u. Roger Scarpa

MITTEILUNGEN

PFARREIAGENDA AKTUELL
Sa 4.2.  Pfadi St. Jakob: Zeitungs-

sammeln in Dübendorf
  16.00 Kinderumzug zur Fasnacht
  19.00 Familienfasnacht
Mo 6.2. 19.30 Bildungsabend mit S. Letsch
Di 7.2. 19.00 GV Frauenverein
  19.30 GV Coro italiano
Do 9.2. 19.00  Information zum Pfarreijubi-

läum im Juni 2012
Sa 11.2. 18.00 MCLI Solidaritätsfest
So 12.2. 9.00 Mitte-Monats-Kaffee

VORTRAG: SAMSTAG, 4. FEBRUAR, 10.00 UHR
«Kirchenvisionen – was eine Gemeinde lebendig 
macht» mit Prof. Dr. Paul M. Zulehner; eine Er-
wachsenenbildungsveranstaltung der ref. Kirche 
im reformierten Zentrum ReZ.

FRAUEN DER BIBEL, 6. FEBRUAR, 19.30 UHR
Zweiter Vortrag und Gesprächsabend mit Silvia 
Letsch-Brunner zum Thema «Die Stellung der 
Frau im Neuen Testament». 

GENERALVERSAMMLUNG DES FRAUENVEREINS
Wir wünschen allen Mitgliedern am 7. Februar 
eine erfolgreiche Versammlung und danken 
ganz herzlich allen Frauen, die sich in diesem 
wichtigen Verein engagieren und für ein positi-
ves Miteinander in der Pfarrei und in Dübendorf 
einsetzen.

SCHRITTE ZUR VERSÖHNUNG
Liebe Pfarreiangehörige

Schon bald beginnt die Fastenzeit, die immer 
eine Zeit der Besinnung und der Erneuerung ist. 
Im Blick auf Vergangenes sehen wir, was gelun-
gen und was misslungen ist, auch in unserer 
Pfarrei. Wir möchten die vor uns liegende Fas-
tenzeit nützen, um Schritte zur Versöhnung zu 
ermöglichen. Wir tun dies im Wissen, dass dies 
keine einfache Sache ist. Es braucht dazu Geduld 
und Zeit – und nicht zuletzt auch Mut, vor allem 
dann, wenn Beziehungen zerbrochen sind.

Dübendorf
Maria Frieden Dübendorf, Neuhausstrasse 34, 8600 Dübendorf, 
Telefon 043 355 12 30, Fax 043 355 12 39, www.kath-duebendorf.ch

Pfarrer: Don Angelo Saporiti Sekretariat: Claudia Baiardi und Michaela Schlossmacher
Seelsorger: Stephan Kaiser, Diakon Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–12.00/13.30–17.00 Uhr
Seelsorger: Andreas Beerli E-Mail: pfarramt@kath-duebendorf.ch
Seelsorgerin: Silvia Letsch-Brunner Pfarreizentrum: Tel. 043 355 12 40, Fax 043 355 12 49
Priesterlicher Mitarbeiter: Markus Weber Sekretariat: Erna Koch/Rolf Anliker
  Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30 –11.30 Uhr
  E-Mail: pfarreizentrum.leepuent@kath.ch

FASNACHT: SAMSTAG, 4. FEBRUAR 2012
Zur diesjährigen Fasnacht 
mit dem Motto «Es war 
einmal …» laden wir ganz 
herzlich ein und freuen 
uns mit dem neuen OK 
auf zahlreiche Masken 

und Kostüme sowie viele fasnächtlich ge-
stimmte Kinder, Familien, jüngere und ältere 
Pfarreimitglieder.
Programm:

  16.30 Uhr Fasnachtsumzug – Start Stadt-
haus
  18.00 Uhr Familiengottesdienst in der 
Kirche
  19.00 Uhr Fasnachtsfest im Pfarreizent-
rum Leepünt bis ca. 22.00 Uhr, Eintritt frei

«Jeder neue Weg beginnt mit einem ersten 
Schritt», sagt eine Volksweisheit. Wir möchten 
solche Schritte wagen und das Thema Versöh-
nung während der Fastenzeit in verschiedenen 
Formen angehen: mit Vorträgen, einer Aus-
tauschrunde bzw. einem «Versöhnungsstamm», 
einem Versöhnungsweg, einer Gebetsnacht und 
in unseren Gottesdiensten. Vorerst zählt nicht 
das Ziel, sondern der Weg.

Über die verschiedenen Angebote werden wir 
im forum und auf unserer Website informieren. 
Alle Angebote sind auch auf einem Flyer zusam-
mengestellt. Andreas Beerli ist dafür unsere 
Kontaktperson, Direktwahl 043 355 12 33.

Wir hoffen und wünschen uns, dass möglichst 
viele Pfarreiangehörige den Mut und die Kraft 
für solche Schritte aufbringen. Damit werden 
wir noch keine versöhnte Pfarrei bilden, aber 
Schritte auf diesem Weg und damit in Richtung 
Ostern tun.

Für das Pfarreiteam: Stephan Kaiser

ZUM BLASIUSSEGEN
Der heilige Blasius lebte in 
der zweiten Hälfte des 3. Jahr-
hunderts und war Arzt, bevor 
er Bischof der Stadt Sebaste – 
heute Silvas in der Türkei – 
wurde. Er starb 316 als Märty-
rer.
Beim Blasiussegen werden 
zum Schutz vor Halserkran-
kungen zwei geweihte Kerzen gekreuzt vor den 
Hals gehalten. Dieser Segen geht auf ein von 
Blasius vollbrachtes Wunder zurück: Er rettete 
im Gefängnis den einzigen Sohn einer Witwe 
vor dem Erstickungstod; denn dieser hatte eine 
Fischgräte verschluckt.
Der Blasiussegen: ein Segen, der unter die Haut 
gehen soll. Ein Segen, der wärmt und verarztet. 
Ein Segen, nicht nur für den Hals – ein geistli-
cher Immunschutz.



forum 3  | 2012  | 18

GOTTESDIENSTE

PFARRKIRCHE EGG
Samstag, 4. Februar
17.15–17.50 Beichtgelegenheit
18.30 Santa Messa
19.30 Rosenkranzgebet (Priesterberufe)

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 5. FEBR.

10.30 Heilige Messe mit Segnung Agathabrot 
Legat: Remigius und Walter Blättler

  KinderWortgottesdienst 
15.00 Andacht mit Antoniussegen
16.30 Rosenkranz in Malayalam-Sprache
17.00 Syro-malabar. Gottesdienst
19.30 Heilige Messe

Montag, 6. Februar 
 8.30 Rosenkranzgebet
 9.00 Heilige Messe

Dienstag, 7. Februar (Wallfahrtstag)
 9.00 Heilige Messe mit Antoniussegen
13.45 Beichtgelegenheit
14.20 Eucharist. Andacht
15.00 Pilgermesse mit Antoniussegen

Mittwoch, 8. Februar
 9.00 Heilige Messe
19.30 Rosenkranzgebet

Donnerstag, 9. Februar
 8.30 Rosenkranzgebet
 9.00 Heilige Messe

Freitag, 10. Februar
 9.00 Heilige Messe 

Legat: Antonia Rüesch-Leitgeb
10.00 Heilige Messe im Altersheim

Samstag, 11. Februar
17.15–17.50 Beichtgelegenheit
18.30 Santa Messa
19.30 Rosenkranzgebet (Priesterberufe)

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 12. FEBR.

10.30 Heilige Messe 
mit Ministranten-Aufnahme 
Legat: Louise und Josef Moser-Haefeli 
Kein KinderWortgottesdienst

11.30 Taufe: Julia Bleicher
15.00 Andacht mit Antoniussegen
19.30 Heilige Messe

Montag, 13. Februar
 8.30 Rosenkranzgebet
 9.00 Heilige Messe

Dienstag, 14. Februar (Wallfahrtstag)
 9.00 Heilige Messe mit Antoniussegen
13.45 Beichtgelegenheit (Aushilfe)
14.20 Eucharist. Andacht
15.00 Pilgermesse mit Antoniussegen

Mittwoch, 15. Februar
 9.00 Heilige Messe 

Jahrzeit: Timotheus Weber
19.30 Rosenkranzgebet

Donnerstag, 16. Februar
 8.30 Rosenkranzgebet
 9.00 Heilige Messe

Freitag, 17. Februar
 9.00 Heilige Messe 

Jahrzeit: Alois Kühne
19.00 Sühneabend (Beichte)
20.00 Heilige Messe (Una Voce)

REF. KIRCHE MÖNCHALTORF
Samstag, 4. Februar
18.45 Heilige Messe mit Segnung Agathabrot

REF. KIRCHE OETWIL
Samstag, 11. Februar
18.45 Heilige Messe

KOLLEKTEN
5.2.  Caritas Kanton Zürich
12.2. Paarberatung Uster – Hilfsfonds

AKTUELLES AUS DER PFARREI

TAUFVORBEREITUNG
Am Samstag, 11. Februar, findet ein weiterer 
Taufvorbereitungsmorgen statt für Eltern und 
Paten von 10.00 bis 12.00 Uhr im Pfarreizentrum 
Egg. Anmeldung bitte rasch ans Pfarrei-Sekreta-
riat.

ALS NEUE MINISTRANTEN/-INNEN 
DÜRFEN WIR BEGRÜSSEN
De la Quintana Oscar, Gross Thaynna, Pala-
purackal Priya, Zanier Patrick, Zollinger Nathalie. 
Die Aufnahme in die Ministrantenschar wird im 
Gottesdienst vom Sonntagmorgen, 12. Februar, 
geschehen.
Wir wünschen euch viel Freude am Altardienst!

INFORMATIONSABENDE FÜR DEN  
OBERSTUFENUNTERRICHT
Der Info-Abend für die Eltern der Jugendlichen 
vom Modul 1 (3. Oberstufenklasse) findet statt 
am Dienstag, 7. Februar, um 19.30 Uhr im Pfar-
reizentrum.

SEGNUNG AGATHABROT 4./5.FEBRUAR
Für die Segnung können 
eigene Brote mitgebracht 
und beim Altar hingelegt 
werden.

DIE PAARBERATUNG USTER
steht allen offen für Fragen des Zusammen-
lebens, an der Zentralstr. 32 in Uster.
Homepage: www.pfbuster.ch.
Die Beratungsstelle wird durch die Kirchgemein-
den des Bezirkes Uster finanziert; deren Mit-
glieder (inkl. Katholiken aus Oetwil) zahlen 
 einen ermässigten Preis. Der Hilfsfonds dient   
für Paare und Familien in finanziellen Engpäs-
sen.

AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

SENIORENANLÄSSE
Oetwil
Mittwoch, 8. Februar, 14.00 Uhr, Zentrum Mühl-
egg. Lieder und Schlager aus der «guten alten 
Zeit» mit Nostalgie-Chörli Griesenberg.

Mönchaltorf
Donnerstag, 16. Februar, 14.00 Uhr, Lotto-Match 
im Mönchhof mit attraktiven Preisen.

VORTRAG ÜBER ARMENIEN
Walter Bretscher aus Oetwil berichtet über eine 
Reise nach Armenien und in die Osttürkei. Am 
Freitag, 3. Februar, um 20.00 Uhr im Zentrum 
Mühlegg in Oetwil. Der Oetwiler Verein 3. Welt 
mit den Kirchgemeinden lädt herzlich dazu ein.

ÖKUM. TAIZÉLIEDER IN MÖNCHALTORF
Sonntag, 5. Febr., um 19.00 Uhr in der ref. Kirche.

FOTOS VON DEN WEIHNACHTSSPIELEN 2011

Krippenspiel Egg

Stella und der Weihnachtsstern Oetwil

Egg – Mönchaltorf – Oetwil
Kath. Pfarramt St. Antonius Egg, Flurstrasse 10, 8132 Egg b. Zürich 
Telefon 043 277 20 20, Fax 043 277 20 22, www.antoniuskirche-egg.ch

Pfarrer: Alfred Suter E-Mail: st.antonius-egg@zh.kath.ch 
Vikar: Fulvio Gamba Sekretariat: Rosa-Maria Pola, Franziska Erni
Pastoralassistenten: Willi Luntzer Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr
 Br. Andreas Brülisauer 
Sakristan:  Hanspeter Huber, Tel. 078 817 10 70
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5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Samstag, 4. Februar 2012
 16.00 Eucharistiefeier, Kapelle Forch
Sonntag, 5. Februar 2012
 10.30 Eucharistiefeier
  Kirche St. Franziskus
Kollekte: Caritas Zürich
 
Montag, 6. Februar 2012
19.00 Rosenkranz, Kirche St. Franziskus 
Mittwoch, 8. Februar 2012
 9.45 Ökumenischer Gottesdienst
Donnerstag, 9. Februar 2012
 9.15 Wortgottesdienst

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Samstag, 11. Februar 2012
 16.00 Eucharistiefeier, Kapelle Forch
Sonntag, 12. Februar 2012
 10.30 Familiengottesdienst 
  Jesus ladt öis ii zum Fäscht
  Kirche St. Franziskus 
  Anschl. im Saal: 
  Teilete und Vorbereitung zur 
  Erstkommunion mit Eltern und Kindern
 
11.15 Fiire mit de Chliine
  Reformierte Kirche Maur
Kollekte: Stiftung Theodora 

Montag, 13. Februar 2012
19.00 Rosenkranz, Kirche St. Franziskus 
Mittwoch, 15. Februar 2012
 9.45 Ökumenischer Gottesdienst
Donnerstag, 16. Februar 2012
 9.15 Wortgottesdienst

BEICHTGELEGENHEIT
Kirche Egg, jeden Samstag 17.15–17.50 Uhr. 
Persönliche Vereinbarung mit einem Priester ist 
jederzeit möglich.

AUS DEM PFARRVIKARIAT

KOLLEKTEN DEZEMBER 2011
 3./4.12.11 Seelsorger-Ausbildung  
  Dritter Bildungsweg 312.—
 10./11.12.11 Fundacion para los indios 479.—
 17./18.12.11 Winterhilfe 414.45
 24./25.12.11 Kinderhilfe Bethlehem 2230.95
 31.12.2011/ 
 1.1.12 Verein Friedensdorf Broc 239.20

TAUFKATECHESE
Am Samstag, 11. Februar, findet wieder ein Tauf-
vorbereitungsmorgen statt für Eltern und Paten, 
10.00–12.00 Uhr im Pfarreizentrum Egg.
Anmeldung im Sekretariat.

SENIORENNACHMITTAG IM FEBRUAR
Am Mittwoch, dem 15. Februar 2012, findet um 
14.15 Uhr der Seniorennachmittag zum Thema: 
«Irland – Grünes Glück» statt. Den Ort der Ver-
anstaltung entnehmen Sie bitte dem Veranstal-
tungskalender der Maurmer Post. Herr Corrado 
Filipponi hat über Irland eine interessante Multi-
visionsschau zusammengestellt. Sei es im pulsie-
renden Belfast oder in der weitläufigen Land-
schaft beim Fischen oder Schafe scheren – Herr 
Filipponi wird sicher wieder von vielen persönli-
chen Erlebnissen auf seine «gmögige» Art und 
Weise erzählen. 

FIIRE MIT DE CHLIINE 2012
Die Fiire mit de Chliine sind ökumenische Feiern 
für Kinder von 1 bis 6 Jahren mit ihren Familien; 
sie werden vorbereitet von Freiwilligen mit Dia-
kon Joachim Lurk (zuständig für Ebmatingen) 
und Pfarrerin Karolina Huber (zuständig für 
Maur). Die Feiern finden jeweils am Samstag um 
11.15 Uhr in der katholischen Kirche St. Franzis-
kus Ebmatingen oder am Sonntag um 11.15 Uhr 
in der reformierten Kirche in Maur statt. Das Jah-
resthema 2012 lautet: «Essen in der Bibel». 

Sonntag, 12. Februar, Maur
Die Gerstenkörner: 
Der Anfang einer Liebesgeschichte
Samstag, 21. April, Ebmatingen
Wein und Brot: 
Lieblingsessen von Jesus
Sonntag, 6. Mai, Maur
Das Festessen: 
Happy End für zwei Söhne
Samstag, 23. Juni, Ebmatingen
Manna: Fastfood für unterwegs
Sonntag, 8. Juli, Fiire am See, mit 
Taufmöglichkeit
Brot und Fisch: die grosse Teilete
 Anschliessend gemeinsames (Fisch-)Bräteln
Samstag, 8. September, Ebmatingen
Der Apfel: 
die beste Frucht im Garten Eden
Sonntag, 28. Oktober, Maur
Das Linsengericht: 
Streit zwischen Zwillingsbrüdern
Samstag, 17. November, Ebmatingen
Öl und Mehl: Rettung für Elia

FAMILIENGOTTESDIENST AM SONNTAG, DEM 
12. FEBRUAR, 10.30 UHR, anschl. «Teilete» im 
Saal mit den Familien der Erstkommunikanten 

Unter dem Motto Jesus 
ladt öis ii zum Fäscht 
steht die diesjährige 
Vorbereitung zur Erst-
kommunion und somit 
auch der Familiengot-

tesdienst mit anschliessendem Elternnachmit-
tag im Saal der Franziskuskirche. 
Warum haben wir gerade dieses Motto gewählt? 
Hier ein paar Überlegungen dazu:
Der Gott Jesu ist ein Gott aller. Seine frohe Bot-
schaft von der Liebe des Vaters gilt für die Ar-
men und die armen Reichen, für die Gerechten 
und die Sünder, für die Gesunden und die Kran-
ken und Ausgestossenen. 
Um dies zu verdeutlichen, hat Jesus immer wie-
der Zöllner und Sünder zum Mahl eingeladen, 
um mit ihnen den Anfang der Gottesherrschaft 
zu feiern. Er hat dies nicht getan, weil diese 
Menschen letztlich harmlos, unschuldig oder 
gar vom Leben Bestrafte waren. Vielmehr möch-
te er besonders ihnen zu verstehen geben, dass 
Gottes Liebe universal und sein Erbarmen gren-
zenlos ist. Gerade Sünder müssen zu Gottes 
Tisch und zur Gemeinschaft mit Menschen ein-
geladen werden, damit sie aus ihrer tödlichen 
Isolierung (der Sünde) herauskommen und so 
eine neue Beziehung mit Gott und den Men-
schen erfahren. 
Es ging also Jesus um die Vermittlung einer Vor-
stellung von Gott, welche nicht mit dem Drohfin-
ger beständig auf menschliche Fehler und 
Schwächen zeigt, aber dessen Güte auch nicht in 
die Beliebigkeit und Banalität herabwürdigt. 
Nur dann, wenn wir froh und frei von Angst, 
aber auch mit Ernst und Elan auf diese Einla-
dung Jesu eingehen, können wir – Kinder und 
Erwachsene – etwas von diesem liebenden Ge-
heimnis Gottes erfahren. Dazu möchte uns Jesus 
immer wieder ermutigen; und dafür hat er sich 
verbürgt mit der Hingabe seines Lebens.
 Pfarradministrator Fulvio Gamba

ERGEBNIS DER STERNSINGERAKTION 2012 
Eine Gruppe von vier Sternsingerinnen hat am 
Sonntagnachmittag, dem 8. Januar, im Pfarrvika-
riat Maur achtzehn Familien besucht. Sie danken 
ganz herzlich für die Spenden von Fr. 1083.50 für 
das Kindermissionswerk zugunsten Projekten in 
Nicaragua und für die zahlreichen Süssigkeiten 
für die Sängerinnen.

Pfarrvikariat Maur
Binz, Ebmatingen, Forch, Maur, Uessikon 
Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen 
Telefon 044 980 18 21, Telefax 044 980 19 76, sekretariat.eb@zh.kath.ch, www.kath.ch/maur

Pfarradministrator: Dr. Fulvio Gamba  Sekretariat: Stella Maccioni
Diakon mit Koordinationsaufgaben: Joachim Lurk Öffnungszeiten: Di, Mi und Fr 8.30–11.00 Uhr
Mitarbeitender Priester: Pater Leo Müller SM
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Freitag, 3. Februar – Herz-Jesu-Freitag
 9.00 Eucharistiefeier mit Aussetzung des  

Allerheiligsten. Anschliessend Kaffee. 
Auf Wunsch Hauskommunionbesuche.

  Legate: 1. Emil Baumgartner
   2. Martha Oesch-Meyer
   3. Paul Germann

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Caritas-Woche, 2. Teil
Samstag, 4. Februar
 10.00 Chliichind-Fiir zum Thema «Bartimäus 

will sehen»; anschl. Znüni im Zimmer 2 
 17.00 Beichtgelegenheit
 17.45 Eucharistiefeier mit Blasius-Segen
  Legate: 1. Familie Margelisch
   2. Ernst Liniger
  XXX. Sylwester Gielewski
 19.15 Eucharistiefeier in spanischer Sprache
Sonntag, 5. Februar
 9.45 Eucharistiefeier mit Taufe von Leonardo 

Giuseppe Monaco und Lynn Sara Stöck-
le; Musik: Sandro Müller, Querflöte, und 
Helmut Nowak, Orgel; Blasius-Segen

  Legate: 1. Theresia Renn
   2. Martin Baumgartner
 10.15 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
  1. Altersheim Rosengarten 
  2. Pflegezentrum Im Grund
 11.15 Eucharistiefeier in italienischer Sprache
 19.00 Jugendgottesdienst
Dienstag, 7. Februar
 8.00 Laudes/Morgengebet
 20.00 Bibelteilen
Mittwoch, 8. Februar
 9.00 Eucharistiefeier
  Hl. Messe: † Rogerio Leal da Silva Tomaś
Donnerstag, 9. Februar
 18.00 Eucharistiefeier in italienischer Sprache
 19.00 Gottesdienst von Frauen für Frauen
Freitag, 10. Februar
 9.00 Eucharistiefeier

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Schweizerische Herzstiftung
Samstag, 11. Februar
 17.00 Beichtgelegenheit
 17.45 Eucharistiefeier
  Legat: Hubert Gibas
  Hl. Messe: † Edi Schellenberg
  Hl. Messe: † Theo Iten
 19.15 Eucharistiefeier in spanischer Sprache

Sonntag, 12. Februar
 9.45 Eucharistiefeier
  Hl. Messe: † Antoinette Schwander
  XXX. Rosa Riedo
 10.00 Ökum. Spitalgottesdienst mit  

dem ref. Pfarrer Markus Nägeli
 11.15 Eucharistiefeier in italienischer Sprache
 14.30  Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
 16.00 Fasnachtsgottesdienst mit anschlies-

sender Maskenparty im Pfarreisaal
Dienstag, 14. Februar
 8.00 Laudes/Morgengebet
Mittwoch, 15. Februar
 9.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 16. Februar
 9.00 Eucharistiefeier Neue Post
 18.00 Eucharistiefeier in italienischer Sprache
Freitag, 17. Februar
 9.00 Eucharistiefeier
 14.30 Eucharistiefeier Altersheim Dietenrain

MEDITATIVER MUSIKALISCHER LICHTABEND
Gemeinsam singen, um unsere Sehnsucht nach 
dem Licht und der Liebe zu teilen. Dazu laden 
wir Sie zusammen mit den Künstlerinnen Rose-
Marie Wullschleger (Sängerin) und Tatjana 
Schaumova (Pianistin), am Mittwoch, 8. Februar 
2012, von 19.00 bis 21.00 Uhr in den Pfarreisaal 
ein; anschliessend Apéro. Anmeldungen bitte 
ans Sekretariat unter Tel. 044 944 85 44.

Gertrud Durot, Sozialarbeit

FASNACHTSGOTTESDIENST MIT MASKENPARTY
15.45 Treffpunkt vor dem Saal
16.00 Umzug zur Kirche; an-
schliessend Gottesdienst, beglei-
tet von der Steelband. 
Ehrengäste: Grosser und kleiner 
Clown

17.00 Maskenparty im Saal; die Steelband be-
gleitet unser Beisammensein mit flotter Musik. 
Für Speisen und Getränke wird gesorgt.
19.30 Ändstreich

Rita Mock

LITERARISCHE TEXTE UND GESCHICHTEN …
… mit Renate Ritzmann am Donnerstag, 16. Feb-
ruar, von 14.00 bis 16.00 Uhr im Zimmer 3.

WORT-GOTTES-FEIERN AM SONNTAG
Mit Beginn am Sonntag, 5. Februar 2012, bie-
ten wir im Altersheim Rosengarten und im 
Pflegezentrum Im Grund zur gleichen Zeit ei-
nen Gottesdienst an. Die neuen Wort-Gottes-
Feier Gottesdienste mit Spendung der Kommu-

nion finden am ersten Sonntag im Monat um 
10.15 Uhr statt. Zwei Teams, PAss. Marcel Pe-
terhans, Grazyna Tschopp, Gerlinde Mader und 
Alexandra Rechsteiner, Renate Ritzmann, Urs 
Hermann, gestalten die Feiern, zu denen ich 
besonders die Bewohnerinnen und Bewohner 
dieser Heime und des Quartiers recht herzlich 
einlade.

Pfr. Krzysztof Glowala

BASTELNACHMITTAG FÜR KINDER
Einmal pro Monat sind die 
Kinder am Mittwoch nach 
dem Mittagstisch zum Bas-
teln eingeladen.
Von 13.30 bis 16.00 Uhr 
stellen die Kinder unter 

Anleitung verschiedene Gegenstände her; wäh-
rend dieser Zeit können die Eltern Besorgungen 
erledigen. Die Kinder erhalten etwas zu trinken 
und einen kleinen Zvieri. Bis zu den Sommerferi-
en haben wir folgende Daten und Themen fest-
gelegt

 1. Februar: Fasnächtliche Musikinstrumente
 7. März: Tischdekoration für Ostern
 4. April: Türdekoration für Ostern
 9. Mai: Überraschung zum Muttertag
 13. Juni: Wir stellen Strassenkreide her
 4. Juli: Sonnencaps bedrucken oder bemalen 

Wir freuen uns auf interessierte, bastelfreudige 
Kinder.

Rita Mock und Alexandra Rechsteiner

VERSTORBENE PFARREIANGEHÖRIGE
Eugenia Mazzocco * 26.8.1920 † 20.11.2011
Paula Vaterlaus * 3.3.1929 † 5.1.2012
Frieda Julia Hotz * 2.6.1923 † 6.1.2012
Charlotte Schopfer * 20.2.1961 † 10.1.2012
Rosa Riedo * 12.11.1923 † 12.1.2012
Elmar Klausner * 8.10.1960 † 15.1.2012
Roberto Zoro * 5.10.1930 † 20.1.2012

Der Herr gebe ihnen die ewige Ruhe
und das ewige Licht leuchte ihnen.

Herr, lass sie ruhen in Frieden.
AMEN.

MISSIONE CATTOLICA DI LINGUA
ITALIANA – OBERLAND-GLATTAL

Orario Liturgico Pastorale
Per l’orario delle S. Messe consultare la colonna
«Gottesdienste»
Avvisi:
Domenica 5 e 12 febbraio alle ore 15.00 corso 
prematrimoniale nella sala grande sotto la chie-
sa S. Andrea.
Lunedì 6 e 13 febbraio dalle ore 14.30 incontro 
degli anziani nella sala 2 e servizio sociale nella 
sala 5 del centro parrocchiale.
Mercoledì 8 febbraio alle ore 15.00 recita del 
S. Rosario in chiesa.
Sabato 11 febbraio dalle ore 18.30 Festa della 
solidarietà nel centro parrocchiale Leepünt di 
Dübendorf. 

Uster
Kath. Pfarramt St. Andreas, Neuwiesenstrasse 17, 8610 Uster, 
Tel. 044 944 85 44, Fax 044 944 85 35, www.pfarrei-uster.ch, E-Mail: kathpfarramt.uster@zh.kath.ch

Seelsorgeteam:   Sekretariat Pfarramt: Imelda Räbsamen/Béatrice Roth
Pfarradministrator: Krzysztof Glowala  044 944 85 44 Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr
Vikar: Beat Auer 044 944 85 41  Mo/Do 14.00–16.30 Uhr
Pastoralassistent: Marcel Peterhans  044 944 85 45 Sekretariat Kirchen- Ursula Kopp
Sozialarbeit: Gertrud Durot 044 944 85 40 pflege: Tel. 044 944 85 48
Jugendarbeit i. A.: Rita Mock  044 944 85 43 Hauswarte: Simone Baldin, 079 844 02 06
Spitalseelsorge: Anni  Rickenbacher  044 911 19 94  Nikola Perkovic, 079 304 42 73
Missione Cattolica P. Franco Gatti,  Sakristan: Meinrad Baumgartner,
Italiana: Don Kuriakose Kuthinathu, 076 303 63 31  079 833 50 74
 Tel. 044 944 85 20, Fax 044 944 85 25
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GOTTESDIENSTE

Freitag, 3. Februar
 9.00 Oasetreff zu Lebensthemen
Samstag, 4. Februar
18.15 Eucharistiefeier

SONNTAG, 5. FEBRUAR

10.45 Eucharistiefeier
18.00 Italienische Messfeier
Opfer Caritas, Zürich 
Montag, 6. Februar
20.00 Probe des Kirchenchores
Dienstag, 7. Februar
10.15 Andacht «In der Au»
Mittwoch, 8. Februar
12.00 Mittagstisch
17.00 Gottesdienst Erstkommunion
Donnerstag, 9. Februar
 8.30 Gottesdienst
 9.00 Rosenkranzgebet
Samstag, 11. Februar
18.15 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

SONNTAG, 12. FEBRUAR

 9.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
10.45 Firmungen aus Greifensee
18.00 Italienische Messfeier
Opfer Sozialwerke Stiftung Peter Bachmann
Montag, 13. Februar
20.00 Probe des Kirchenchores
Mittwoch, 15. Februar
13.30 Blockunti 5. Klassen
17.00 Gottesdienst Erstkommunion
18.15 Vater-unser-Feier der 2. Klassen
19.00 Ernährungskurs der Frauengruppe: 
  «Geschmacksschulung»
Donnerstag, 16. Februar
 8.30 Gottesdienst
 9.00 Rosenkranzgebet
15.00 Eucharistiefeier «In der Au»
20.00 Bibellesen

FASTENOPFERPROJEKT 2012: HAITI
Haitis Wiederaufbau nach dem Erdbeben 2010 
wird erschwert durch die instabile politische Lage 
und durch Wirbelstürme, die die Bodenerosion in 
dem fast baumlosen Land beschleunigen. Das Fas-
tenopfer unterstützt Menschenrechtsarbeit, damit 
die Menschen sich für ihre Rechte einsetzen. Aus-
serdem zeigt es Wege für eine nachhaltige Land-
wirtschaft auf: gegen die Erosion werden an Hän-
gen Bäume gepflanzt, Briketts werden aus Stroh 
hergestellt, als Alternative zur Abholzung durch 
Feuern mit Holzkohle. Ziegenzucht ermöglicht Un-
abhängigkeit, Schulbesuch und damit Zukunft. In 
den Gottesdiensten vom 3./4. März stellen wir Ih-
nen das FO-Projekt 2012 vor. Matthias Braun 

BESINNUNGSWOCHE: MYSTIK UND EROS
«Das Religiöse und das Geschlechtliche sind die 
beiden stärksten Lebensmächte. Wer sie für un- 
versöhnliche Widersacher hält, lehrt die Zwie- 
spältigkeit der Seele, … zerreisst das menschliche 
Herz» (W. Schubart). In allen Religionen gibt es 
beide Strömungen: die eine, die durch Verzicht 
auf Sexualität zu Gott kommen möchte, und die 
andere, die durch Sexualität und Eros Gott er-
fährt. Beide Wege spiegeln menschliche Erfahrung: 
die einen erleben Eros als Gefahr für ihre Spiritua-
lität, andere als Kraftquelle, die den Menschen 
zum Einswerden mit Gott führen möchte. Wir 
möchten am 19./21./23. März, jeweils um 20.00 
Uhr in der Kapelle, Christen zu Wort kommen 
lassen, die die Einheit von Mystik und Eros er-
lebt und beschrieben haben. Detaillierte Flyer 
liegen in der Kirche auf. Matthias Braun

Volketswil
Kath. Pfarramt Bruder Klaus, Feldhofstrasse, Postfach, 8604 Volketswil, 
Telefon 044 908 40 20, Fax 044 908 40 29, www.pfarrei-volketswil.ch

Gemeindeleiterin:  Michaele Madu E-Mail: kathpfarramt.volketswil@zh.kath.ch 
Priester: Marcel Frossard Sekretariat: Ursula Oechsli, Hedy Widmer
Pastoralassistent: Michael Saal Öffnungszeiten Sekretariat:  Mo–Fr 8.00–11.00 Uhr 
Pastoralassistent: Matthias Braun  Sozialdienst:  Mi  14.00–16.00 Uhr
Sozialarbeiterin: Rita Schmid MCI Uster: Tel. 044 944 85 20

Greifensee-Nänikon-Werrikon
Kath. Pfarramt Johannes XXIII., Im Städtli 13, 8606 Greifensee, 
Telefon 044 940 89 57, Fax 044 940 67 43

Pfarradministrator: Marcel Frossard Jugendarbeiter: Patrick Graf
Gemeindeleiterin: Maria Kolek Braun E-Mail: kathpfarramt.greifensee@zh.kath.ch
Pastoralassistent:  Matthias Braun Sekretariat: Bernadette Lienhard (8.30–11.30 Uhr)

GOTTESDIENSTE/
VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 2. Februar
 9.00 Rosenkranz
 9.30 Eucharistiefeier
19.00 Jahresversammlung des Limichors 
 4.–5. Februar
  Ökumenisches Gospelweekend mit Theo 

Handschin

SONNTAG, 5. FEBRUAR

 9.30 Eucharistiefeier mit Marcel Frossard und 
Maria Kolek Braun

  Musik: Limichor
Mittwoch, 8. Februar
19.30 16. Firmweg, «Firmung», Probe in der 

Kirche Bruder Klaus in Volketswil
20.00 Kontemplation
Donnerstag, 9. Februar
 9.00 Rosenkranz
 9.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
19.30 Elternabend 3. Klasse, Tonkreuze her-

stellen für die Erstkommunionkinder

Samstag, 11. Februar
 7–12 Kontemplationsmorgen

SONNTAG, 12. FEBRUAR
 9.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

mit Maria Kolek Braun
10.45 Eucharistiefeier und Spende der Fir-

mung durch Generalvikar Dr. Josef An-
nen, mit Matthias Braun 

  in der Kirche Bruder Klaus in Volketswil
Dienstag, 14. Februar
18.30 «Vater unser»-Feier mit Isabel Singer 

und den 2.-Klässlern
Mittwoch, 15. Februar
18.00 17. Firmweg, Taizékreuze herstellen
Donnerstag, 16. Februar
 9.00 Rosenkranz
 9.30 Eucharistiefeier
19.00 Sigristentreff in der Limi

FIRMUNG IN VOLKETSWIL 
Damit alle 20 Firmanden/-innen gemeinsam in 
einem Gottesdienst gefirmt werden können, fin-
det die Firmung diesmal in der Kirche Bruder 
Klaus, Volketswil, statt. Herzlichen Dank an die 
Pfarrei Volketswil! Wir freuen uns, auch in die-

sem Jahr Herrn Generalvikar Dr. Josef Annen als 
Firmspender begrüssen zu dürfen!

UNSERE FIRMANDEN
Fabian Beck, Jana Bersorger, Michael Dantas, 
Anikó Dobszay, Michael Fux, Roberto Honegger, 
Patricia Hug, Vanessa Merselt, Bastian und Flori-
an Morath, Corina Müllner, Adrian Ofner, Davis 
Pauletti, Serafina Plüss, Ramona Rothmund, 
Anja Schaller, Martina Singer, Samuel Tobler, Eric 
von Damnitz und Monia Le Donne aus Zürich.
Wir wünschen den Firmanden einen unvergess-
lichen Festtag und Gottes reichen Segen auf 
dem weiteren Lebensweg. 

ÖKUM. TAGESLAGER FÜR KINDER 
In den Frühlingsferien vom 2. bis 4. Mai findet 
das ökumenische Tageslager für Kinder statt. 
Flyer liegen in der Limi auf. 

MEDITATIONSMORGEN
Alle, die sich eine kurze Auszeit in der Stille gön-
nen möchten und Erfahrung mit dem Sitzen im 
Schweigen haben, sind herzlich eingeladen zum 
Meditationsmorgen in der Limi am Sa, 11.2., von 
7.00 bis 12.00 Uhr, mit Morgenessen.
Leitung: Maria Kolek Braun, Anmeldung bis Frei-
tag, 10.2., im Pfarrsekretariat, Telefon 044 940 
89 57 oder kathpfarramt.greifensee@zh.kath.ch

SABBATZEIT MARIA KOLEK BRAUN
Ab Mitte März wird unsere Gemeindeleiterin 
eine Sabbatzeit von vier Monaten nehmen.

Beachten Sie bitte, dass der Gottesdienst am 
Sonntag, 12. Februar 2012 ausnahmsweise 
bereits um 9.30 Uhr beginnt!
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AGENDA VOM 4. BIS 17.2.2012

Samstag, 4. Februar – Benignus-Fest
18.00 Gottesdienst (Wortgottesfeier)  

in Pfäffikon mit L. Widmann,
  anschl. Apéro
Sonntag, 5. Februar
 9.45 Familien-Gottesdienst (Wortgottesfeier)
  mit P. Machill, Mitgestaltung HGU-2-Kin-

der, anschl. Apéro
Kollekte: Caritas-Woche
11.15 Santa Messa
Montag, 6. Februar
 9.00 Kurs: Kräuter und Salben
Freitag, 10. Februar
 8.25 Rosenkranzgebet
 9.00 Gottesdienst
12.00 Mittagsgebet
Samstag, 11. Februar
 14.00 Kids Kino für 1.–3. Klasse
18.00 Kids Kino für 4.–6. Klasse  

und Oberstufe 
18.00 Gottesdienst (Wortgottesfeier)  

in Fehraltorf mit B. Kopp
Sonntag, 12. Februar
 9.45 Gottesdienst (Wortgottesfeier) 

mit B. Kopp, anschl. Kirchenkaffee
Kollekte: Caritas-Fonds
11.15 Santa Messa
Dienstag, 14. Februar 
19.00 Ökum. Abendgebet in der kath. Kirche 

mit P. Machill, Schwerpunkt Musik
Freitag, 17. Februar
 8.25 Rosenkranzgebet
 9.00 Gottesdienst
 12.00 Mittagsgebet

GEBET FÜR VERSTORBENE
Samstag, 4. Februar
Luciano Fortini; Franz Josef Erni; Marie Rüegg

EINWEIHUNG FEHRALTORF
Das Chilefäscht anlässlich der Einweihung Kirch-
gemeinde- und Gemeinschaftszentrum und 
100-Jahre-Jubiläum Glockenturm findet vom 
Freitag, 3., bis Sonntag, 5. Februar 2012, statt.

ÖFFNUNGSZEITEN SEKRETARIAT
Vom Montag, 13. Februar, bis Frei-
tag, 2. März 2012, ist das Sekretari-
at morgens von 9.00 bis 11.00 Uhr 
geöffnet. Das Seelsorgeteam errei-
chen Sie via Telefonbeantworter, 

welcher Ihnen die Telefonnummer bekannt gibt.

ST. BENIGNUS-FEST AM 4. FEBRUAR 2012
Der Gedenktag unseres Kirchen-
patrons ist der 17. Februar.
Die Neueinweihung im Februar 
2011 führte zur Idee, jedes Jahr 
immer am ersten Februar-Wo-

chenende unserem Kirchenheiligen zu geden-
ken. Die Form soll bewusst offen bleiben.
Am Samstag, 4. Februar 2012, wird im 18-Uhr-
Gottesdienst Thomas Nicolai mitwirken. Er ist 
Künstler und hat für unsere Schwesterkirche in 
Bischleben/Erfurt eine Skulptur geschaffen. Tho-
mas Nicolai wird uns an seiner Arbeit teilhaben 
lassen – sowohl im Gottesdienst als auch beim 
anschliessenden Apéro riche. Sie sind herzlich 
willkommen!

GEGEN ALLES IST EIN KRÄUTLEIN GEWACHSEN!
Am 6. Februar 2012, 9.00–11.30 Uhr findet ein 
Kurs statt mit dem Thema: Wirksame Hausmittel 
gegen alltägliche Beschwerden selber herstellen. 

Familien-Forum 

KIDS KINO
In der katholischen Kirche/Pfarreisaal am
Samstag, 11. Februar 2012

 Kino und Zvieri für 1.–3. Klasse von 14.00 bis 
17.00 Uhr, anschl. Bar und Spiel im Jugendraum.

 Kino und Nachtessen für 4.– 6. Klasse und 
Oberstufe von 18.00–21.00 Uhr, anschl. Bar und 
Spiel im Jugendraum.
Eintritt: fünf Franken
Eine Anmeldung mit Unterschrift der Eltern ist 
erforderlich bis am Montag, 6. Februar 2012, 
an das Sekretariat. Fragen beantwortet gerne 
Andrea Schmucki, Tel. 044 950 41 23.
Das Familien-Forum freut sich auf dich!

PRIESTERSUCHE
Wie versprochen möchten wir hier über unsere 
Suche nach einem Nachfolger für Pater Hildegar 
informieren. Die Findungskommission hat sich 
am 10. Januar 2012 zur ersten Sitzung getroffen 
und ihre Arbeit aufgenommen. Einzelne Perso-
nen haben sich inzwischen gemeldet. Mit diesen 
Bewerbern sind sowohl wir wie auch der Gene-
ralvikar im Gespräch. Um eine breitere Auswahl 
an möglichen Kandidaten anzusprechen, haben 
wir von unserer Pfarrei aus in der Schweizeri-
schen Kirchenzeitung zusätzlich ein ausführli-
ches Inserat veröffentlicht. Interessenten finden 
diese Stellenausschreibung auf der Homepage 
der Pfarrei.

Für die Findungskommission 
 Ulrike Spiekermann

EINE MILLION STERNE
Am Abend des 17. 
Dezembers brann-
ten über 600 Ker-
zen am Seequai in 
Pfäffikon. Zwischen-
durch machte uns 

der auffrischende Wind zu schaffen, aber v. a. 
die jüngsten Teilnehmer halfen tatkräftig mit 
und zündeten unermüdlich die ausgeblasenen 
Kerzen wieder an. Mit der zunehmenden Dun-
kelheit ergab es einmal mehr ein wunderbares 
Bild. Mit den gut 80 Teilnehmenden, mit einigen 
Freiwilligen und dank grosszügiger finanzieller 
Unterstützung haben wir ein Zeichen setzen 
können, wie wichtig der Zusammenhalt und die 
Solidarität unter den Menschen ist. Das wurde 
uns auch bei der kurzen Geschichte von Pfarrer 
Thomas Strehler bewusst, beim gemeinsamen 
Singen mit einer Bläsergruppe, beim Input von 
Daniel Kopp, der über seine Erfahrungen in La-
teinamerika und sein Verständnis von Solidarität 
gesprochen hat, und dann auch ganz sinnenfäl-
lig beim Teilen der heissen Marroni. Die Spen-
den werden der Caritas überwiesen. Neben Pro-
jekten im Ausland kümmert sich die Caritas 
insbesondere um armutsbetroffene und verschul-
dete Familien in der Schweiz. U. a. bietet sie eine 
Schuldenberatung an, um mit den Betroffenen 
einen manchmal steinigen, aber zukunftsweisen-
den Weg zu gehen und sie dabei zu unterstützen. 
Vielen Dank allen, die zum Gelingen beigetragen 
haben!

Theres Ulrich und Patricia Machill

BIBLIODRAMA IN DER FASTENZEIT 2012
Bibliodrama ermöglicht, die Bibel als inspirie-
rende Quelle für unser Leben neu zu entdecken. 
Es braucht keine Vorkenntnisse – Neugier und 
Spielfreude sind gefragt. Wir teilen die Eindrü-
cke, Fragen und das Gehen mit dem Text. 
Das, liebe Interessierte, möchten wir mit Ihnen 
am Bibliodrama-Abend am Donnerstag, 15. 
März 2012 im Pfarreizentrum erleben. 
19.00 Uhr  Ankommen/Einstimmung/Spiel
21.30 Uhr Schlusspunkt
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis Don-
nerstag, 8. März 2012, ans Sekretariat. Mindest-
teilnehmerzahl sind fünf Personen.
 Ludwig Widmann, Theologe/Bibliodrama-Leiter

GRATULATIONEN
9.2.: Margrita Aimi-Hangartner, Zelglistrasse 7, 
Pfäffikon, 95 Jahre
12.2.: Margaretha Büchler-Bischof, Hörnlistrasse 
76, Pfäffikon, 90 Jahre

MISSIONE CATTOLICA DI LINGUA
ITALIANA – OBERLAND-GLATTAL

Per l’orario delle Sante Messe, consultate la co-
lonna «Gottesdienste».
Avvisi: Lunedì 6 febbraio alle ore 19.30 prove 
del coro in chiesa. Giovedi 9 febbraio alle ore 
14.30 consueto incontro del «Pomeriggio italia-
no» nel centro parrocchiale. Sabato 11 febbraio 
dalle ore 18.30 «Festa della solidrietà» nel cen-
tro parrocchiale Leepünt di Dübendorf.

Pfäffikon
Pfarrei St. Benignus: Pfäffikon Fehraltorf Russikon Hittnau  www.benignus.ch 
Pfarramt Schärackerstrasse 14 8330 Pfäffikon Tel. 043 288 70 70 Fax 043 288 70 77

Gemeindeleiter Ludwig Widmann  E-Mail sekretariat@benignus.ch 
Priester/Pfr-Adm. P. Hildegar Höfliger  Sekretariat Daniel Fasser, Claudia Kazik
Pastoralassistentin Patricia Machill  Öffnungszeiten Mo–Do 9.00–11.00/14.00–17.00 Uhr
Pastoralassistent Bernd Kopp   Fr 9.00–11.00 Uhr
Unità Pastorale  Oberland-Glattal   Hauswartung Guido Anliker
 Neuwiesenstrasse 19, 8610 Uster  Sakristan Prenk Prenrecaj
 Tel. 044 944 85 20  Kirchenpflege Dr. Hans W. Jäckle, Tel. 044 954 07 16
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GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 4. Februar
 18.00 Heilige Messe
Minis: Gabriela W. und Jasmina S.
Türopfer: «Caritas-Woche» an Caritas Zürich. Sie 
hilft, die Lebenssituation armutsbetroffener Men-
schen mit professioneller Beratung und Beglei-
tung zu verbessern. 
Sonntag, 5. Februar
 9.15 Eucharistiefeier/Bauma

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 11. Februar
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier
Aushilfe: Pfr. Johannes Hug, Winterthur
Mini: Nadine Peter
Türopfer: für das Justinuswerk, 1700 Freiburg.
Mit unseren Spenden unterstützen wir Studen-
ten aus den Ländern der Dritten Welt.
Sonntag, 12. Februar
 9.15 Eucharistiefeier/Bauma
10.30 Chinderfiir/Bauma

GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Samstag, 4. Februar
10.00–10.30 Uhr Chinderfiir,  
anschliessend gemütliches 
Beisammensein bei einem 

kleinen Znüni und Basteln mit den Kindern.  
Auskunft über Ruth Toldo: 043 833 64 61 
 16.15 Beichtgelegenheit
17.00 Hl. Messe
Sonntag, 5. Februar – Darstellung des Herrn
 10.30 Hl. Messe mit Kirchenchor

 Opfer: 2. Kollekte «Caritas Woche»

Montag, 6. Februar – Paul Miki und Gefährten
 7.00 Hl. Messe
Dienstag, 7. Februar – Josefine Bakhita
 8.30 Rosenkranz
 9.00 Hl. Messe
Donnerstag, 9. Februar
 9.00 Hl. Messe
 20.00 Vortrag von Thomas Wellinger
Freitag, 10. Februar 
 18.00 Hl. Messe 

Herzliche Einladung an alle Kinder im Vorschul-
alter aus der Pfarrei Fischenthal mit ihren Eltern 
oder Grosseltern zu einer kleinen Feier in der 
Kirche St. Anton Bauma.
– Der alte Mann und der Skorpion
In Indien lebte einmal ein alter Mann, dessen 
Gewohnheit es war, jeden Tag zu früher Stunde 
unter einem grossen Baum am Ufer des Ganges 
zu meditieren. Eines Morgens, als der Mann sei-
ne Meditation beendet hatte und die Augen auf-
schlug, sah er einen Skorpion hilflos in der Strö-
mung treiben.
Als der Skorpion in die Nähe des Baumes ge-
langt war, verfing er sich in dem weit in den 
Strom reichenden Wurzelwerk. Der Skorpion 
kämpfte wie besessen, um sich zu befreien. Aber 
je heftiger er sich hin und her warf, desto aus-
sichtsloser verstrickte er sich im Wurzelgewirr.
Als der alte Mann die verzweifelten Befreiungs-
versuche des Tieres sah, legte er sich in seiner 
ganzen Länge auf eine in das Wasser reichende 
dicke Wurzel und griff mit ausgestreckter Hand 
nach dem zappelnden Skorpion, um ihn zu ret-
ten. Doch kaum hatte er ihn berührt, stach das 
Tier plötzlich zu. Instinktiv zog der alte Mann die 
Hand zurück. Aber nachdem er die Balance wie-

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Sonntag, 12. Februar
10.30 Hl. Messe 

 Aushilfe: Johannes Hug, Pfr. i. R.
  Opfer: Benediktiner-Missionare, St. Otmars-

berg, Uznach

Montag, 13. Februar
 7.00 Hl. Messe
Dienstag, 14. Februar – Cyrill u. Methodius
 8.30 Rosenkranz
 9.00 Hl. Messe
Donnerstag, 16. Februar
 9.00 Hl. Messe
Freitag, 17. Februar 
 18.00  Hl. Messe

DONNERSTAG, 9. FEB., 20.00 UHR,  
IM FOYER DER KIRCHE: VORTRAG VON  
DR. THOMAS WELLINGER:
Kann ein Wissenschaftler Christ sein?
Hat die Wissenschaft das Christentum wider-
legt? Wie kann man in diesem wissenschaftli-
chen Zeitalter an einen persönlichen Gott, der 
das Universum erschaffen hat, glauben? Ist das 
nicht alles nur abergläubischer Unsinn? Ist es 

der gefunden hatte, streckte er noch einmal die 
Hand aus, um dem um sein Leben kämpfenden 
Skorpion zu helfen. Und wieder stach der Skorpi-
on zu, sobald ihn der alte Mann zu fassen ver-
suchte. So ging es fort, bis die Hände des alten 
Mannes durch die Stiche des giftigen Schwanz-
stachels anschwollen und bluteten. Mit schmerz-
verzerrtem Gesicht beobachtete er den immer 
noch im Wasser um sich schlagenden Skorpion.
In diesem Moment kam ein Wanderer des Wegs, 
sah den auf der Baumwurzel ausgestreckt lie-
genden und mit dem Skorpion kämpfenden al-
ten Mann und rief ihm erstaunt zu: «He, Alter! 
Was ist mit dir? Nur ein Dummkopf riskiert sein 
Leben für ein hässliches, nutzloses Geschöpf. Du 
weisst wohl nicht, dass es dich das Leben kosten 
kann, wenn du meinst, diese undankbare Krea-
tur retten zu müssen?»
Der alte Mann hob bedächtig den Kopf, blickte 
dem Fremden ruhig in die Augen und erwiderte: 
«Mein Freund, sollte ich wegen der Natur des 
Skorpions, zu stechen, meine eigene Natur, zu 
retten, aufgeben?» H. Nouwen 

nicht so, dass jegliches Reden über Gott für eine 
Generation, die den Urknall simulieren will, irre-
levant ist? Wenn man sich auf Medienberichte 
stützt, könnte man denken, dem sei so.
Dieser Vortrag soll aufzeigen, dass es den Ge-
gensatz zwischen Glauben und Wissenschaft 
heute genausowenig gibt, wie es ihn in früheren 
Jahrhunderten gab. Die Naturwissenschaften 
bieten dem Menschen wunderschöne Werkzeu-
ge, unser Universum zu beschreiben und uns 
nutzbar zu machen. Sie geben aber keine Ant-
worten auf Fragen wie: «Was ist die Bedeutung 
des Lebens?», «Weshalb bin ich hier?», «Wieso 
funkioniert Mathematik eigentlich?», «Wenn 
das Universum einen Anfang hatte, wer hat es 
geschaffen?», «Wieso sind die physikalischen 
Konstanten des Universums so fein aufeinander 
abgestimmt, dass komplexes Leben überhaupt 
möglich ist?», «Wieso hat der Mensch Moral?» 
und schlussendlich «Was geschieht nach unse-
rem Tod?». All diese Fragen können nur im Glau-
ben beantwortet werden.

NACHMITTAG FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN
Herzliche Einladung zum Altersnachmittag am 
Donnerstag, 16. Februar, 14.00 Uhr. Es treffen 
sich die Seniorinnen und Senioren aus der Ge-
meinde Bäretswil im Foyer der katholischen Kir-
che zu einem gemütlichen Nachmittag. Aus der 
Küche verwöhnen Sie Sophie Tonka und ihre 
Crew. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Kontaktgruppe

Fischenthal
Kathol. Pfarramt St. Gallus Fischenthal, Freihofweg 1, 8497 Fischenthal, 
Telefon 055 245 13 06, E-Mail pfarramt.fischenthal@kath.ch, www.kath.ch/fischenthal

Seelsorger/Administrator: Augustyn Wolak, Pfarrer

Bäretswil
Kath. Pfarramt Bruder Klaus, Adetswilerstrasse 24, 8344 Bäretswil, Telefon 044 939 12 39

Seelsorger: Urs Traub, Pfarr-Rektor E-Mail: pfarramt.baeretswil@zh.kath.ch
Sekretariat: Esther Götz, Di + Mi 7.30–11.45 Uhr E-Mail: sekretariat.kathbauma@bluewin.ch Telefon: 052 386 11 08

Stimmen für den Cäcilienchor Bauma
Jede neue Stimme ist in unserem Kirchenchor 
jederzeit herzlich willkommen. Kommen Sie 
einfach vorbei und schnuppern Sie die Chor-
luft! Noch mehr dazu finden Sie unter St. An-
ton Bauma! Proben jeweils Dienstag 20.15 Uhr 
im Pfarrsaal der St.-Anton-Kirche Bauma.
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GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 4. Februar
 18.00 Heilige Messe/Fischenthal
Sonntag, 5. Februar
 8.30 Beichtgelegenheit 
 9.15  Eucharistiefeier

 Jahrzeit: Alois Moser-Schaller
Türopfer: «Caritas-Woche» an Caritas Zürich. Sie 
hilft die Lebenssituation armutsbetroffener Men-
schen mit professioneller Beratung und Beglei-
tung zu verbessern. 
Dienstag, 7. Februar
 19.15  Rosenkranz
19.30 Heilige Messe

 Bitte beachten Sie die Änderung!
 Anschliessend GV des Cäcilienchors Bauma.

Freundliche Einladung an alle Mitglieder!
Mittwoch, 8. Februar
 9.15 Frauen- und Müttermesse
Donnerstag, 9. Februar
 8.00 Heilige Messe
Freitag, 10. Februar – Hl. Scholastika
 19.00 Eucharistie

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Sonntag, 12. Februar
 9.15 Eucharistiefeier

 Jahrzeit: Hans Steiger
 Aushilfe: Pfr. Johannes Hug

Türopfer: für das Justinuswerk, 1700 Freiburg.
Mit unseren Gaben unterstützen wir Studenten 
aus den Ländern der Dritten Welt.
10.30 Chinderfiir 
Herzliche Einladung an alle Kinder im Vorschul-
alter, mit ihren Eltern oder Grosseltern zu einer 
kleinen Feier in unserer Kirche.
Dienstag, 14. Februar 
Hl. Cyrill und hl. Methodius
 19.30 Rosenkranz 
19.45 Heilige Messe
Mittwoch, 15. Februar
 9.15 Heilige Messe
Donnerstag, 16. Februar
 8.00 Heilige Messe
Freitag, 17. Februar
 19.00 Heilige Messe

 Weisheit der Kleinen!
Ein hoher Lastwagen fuhr durch eine Eisenbahn-
unterführung, blieb aber zwischen den Brücken-

trägern und der Strasse stecken. Alle Bemühun-
gen von Fachleuten, ihn wieder frei zu 
bekommen, erwiesen sich als nutzlos, und der 
Verkehr staute sich kilometerlang auf beiden 
Seiten der Unterführung. Ein kleiner Junge ver-
suchte immer wieder, die Aufmerksamkeit des 
Vorarbeiters auf sich zu lenken, wurde aber stets 
weggestossen. Schliesslich sagte der Mann in 
schierer Verzweiflung: «Du bist wohl hergekom-
men, um uns zu sagen, wie wir die Sache anpa-
cken sollen!» «Ja», sagte der Junge, «ich würde 
vorschlagen, etwas Luft aus den Reifen zu lassen.» 

 A. de Mello

SINGEN IM CÄCILIENCHOR BAUMA
Unser Cäcilienchor ist ein gemischter, 
kleiner Chor, der auf ihre Stimme hofft. 
Mit seinem Repertoire der Kirchenmu-
sik hilft er, die Festgottesdienste in un-
serer Kirchgemeinde mitzugestalten. Er 
tritt auch bei anderen Anlässen auf. Ge-
leitet wird dieser Chor, der bereits über 

100 Jahre das kulturelle Leben in der Pfarrei mit-
prägt, von Frau Claire Städelin, Tel. 052 386 25 
95. Schauen Sie bei den Proben des Kirchenchors 
vorbei. Wir freuen uns auf jede neue Stimme, 
wobei das Alter kaum eine Rolle spielt. Für Aus-
künfte steht auch der Präsident Herr J. Köstli, 
052 386 16 85, zur Verfügung. 
Proben: jeweils Dienstag, 20.15 Uhr, im Pfarrsaal 
der Kirche St. Anton Bauma. 
 

Bauma
Kath. Pfarramt St. Anton, Heinrich Gujer-Strasse 30, 8494 Bauma,  
Telefon 052 386 11 08, Fax 052 386 27 44, www.kath.ch/bauma

Seelsorger: Augustyn Wolak, Pfarrer  E-Mail: pfarramt.bauma@kath.ch
Sekretariat: Esther Götz, Di + Mi 7.30–11.45 Uhr

GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 4. Februar
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 5. Februar
 9.30 Eucharistiefeier
Opfer Caritas Zürich (Caritas-Woche)

WERKTAGE
Di 7.2. 19.30 Eucharistiefeier
Mi 8.2. 19.30 Eucharistiefeier, Rosenkranz
Do 9.2. 19.30 Eucharistiefeier
Fr 10.2. 19.30 Eucharistiefeier

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 11. Februar 
 10.00 Fiire mit de Chliine in der ref. Kirche
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Februar
 9.30 Eucharistiefeier 
  Vorstellung der FirmkandidatInnen
Opfer Christian Solidarity International CSI

WERKTAGE
Di 14.2. 19.30 Eucharistiefeier

Mi 15.2. 19.30 Eucharistiefeier, Rosenkranz
Do 16.2. 19.30 Eucharistiefeier
Fr 17.2. 19.30 Eucharistiefeier

GEDÄCHTNISSE UND STIFTMESSEN
4. Februar: Jahrzeit Georg Brunner
5., 10., 17. Februar: Emilia de Jesus

MITTEILUNGEN

VORSTELLUNGSGOTTESDIENST FIRMLINGE
Am Sonntag, 12. Februar, sind Sie herzlich einge-
laden, unsere FirmkandidatInnen sowie ihren 
Katecheten kennen zu lernen. 

CARITAS ZÜRICH
Caritas hilft Menschen in Not, ungeachtet ihrer 
religiösen und politischen Anschauung sowie ih-
rer ethnischen Zugehörigkeit. Mit professioneller 
Beratung, Begleitung, Projekten und Öffentlich-
keitsarbeit hilft sie, die Lebenssituation armutsbe-
troffener Menschen zu verbessern. Sie können si-
cher sein, jeder Rappen wird für Armutsbetroffene 
eingesetzt. Vielen Dank für Ihre Spende.

CHRISTIAN SOLIDARITY INTERNATIONAL
CSI ist eine christliche Menschenrechtsorganisa-
tion für Religionsfreiheit und Menschenwürde. 

Sie setzt sich dafür ein, dass alle Menschen in 
Freiheit leben und aus freien Stücken ihren Glau-
ben wählen, praktizieren und wechseln können. 
Sämtliche CSI-Projekte mit detaillierten Informa-
tionen finden Sie unter www.csi-schweiz.ch. 

FASNACHT-SENIOREN-KAFFEE-TREFF
Dienstag, 14. Feb., ab 9.00 Uhr im Pfarrsaal
Hans Stoll kommt mir seiner Handorgel im Treff 
vorbei und sorgt für gute Stimmung. 
Es darf mitgesungen und mitgeschunkelt wer-
den, auch das Tanzbeinschwingen ist erlaubt. 
Wer sich bei einem feinen Kafi ein wenig Freude 
gönnen will, ist herzlich willkommen!

SENIORENNACHMITTAG: DIA-VORTRAG
Donnerstag, 16. Feb., 14.00 Uhr im Chiletreff
Die katholische und die reformierte Kirchen-
pflege laden zu einem gemütlichen und span-
nenden Nachmittag ein. 
«Bewegt durch die Welt»: Edith und Hans Sta-
hel berichten viel Interessantes von ihrer 
abenteuerlichen Reise mit dem Velo durch den 
Westen der USA. 8700 Reisekilometer und 
66 000 Höhenmeter haben sie im Sattel absol-
viert. Bei Kaffee/Tee und Kuchen lässt sich si-
cher noch Zeit für einen Schwatz finden. Auf 
eine grosse Gästeschar freuen sich Edith und 
Hans Stahel, Pfarrer, und Organisationsteam. 
Anmeldungen sind bis am 13. Februar mög-
lich. Anmeldeformulare finden Sie in unserem 
Zeitschriftenstand. 

Turbenthal
Wila, Wildberg, Rämismühle-Zell, Kath. Pfarramt Hl. Ulrich, Schulstrasse 8, 8488 Turbenthal, 
Telefon 052 385 11 72, Fax 052 385 24 29, www.herzjesu-turbenthal.ch

Pfarradministrator: Pater Sunny Thomas Sekretariat: Di 9.00–11.30 Uhr, Do/Fr 14.00–17.00 Uhr
E-Mail: sunny.thomas@herzjesu-turbenthal.ch E-Mail: kath.pfarramt@turbenthal-zh.ch
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